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KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE 
FREIBURG OST

Katholische Kirchengemeinde Freiburg Ost, Sudetenstraße 20, Tel. 6 
73 77 / Fax 600 87 62
E-Mail-Adresse:
pfarramt-barbara@kath-freiburg-ost.de 
Dr. Winfrid Keller, Pfarrer Tel. 6 73 77  
Kindergarten St. Franziskus Ebnet Tel. 6 76 12  
Sozialstation Freiburg, Bezirk Ost Tel. 51 58 76 30  
TelefonSeelsorge rund um die Uhr Tel. 0800-1110111 
 oder 0800-1110222
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Sudetenstraße:
Mo, Di, Do von 09.00 bis 12.00 Uhr
Di von 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstagnachmittags bleibt das Pfarrbüro bis auf weiteres ge-
schlossen. 

Freitag, 21. Januar - Freitag der 2. Woche im Jahreskreis 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier - Gedächtnis für Theresia und Alfred 

Frey sowie Maria Blumenhagen; Gedächtnis für Famili-
en Jaklin-Quintero 

 
Sonntag, 23. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: Neh 8,2-4a.5-6.8-10; 1 Kor 12,12-14.27 od. 1 Kor 12,12-31a
Evangelium: Lk 1.1-4;4,14-21 
18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
 
MINISTRANTENPLAN 
Sonntag, 23. Januar
Johannes Radicke, Elisabeth Radicke 
 
Weitere Gottesdienste in der Kath. Kirchengemeinde Freiburg 
Ost: 
  Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul 
Samstag, 
22.01.2022  ______ 18.30 Uhr           _____  
  Eucharistiefeier  
         
Sonntag, 
23.01.2022 11.00 Uhr  11.00 Uhr 09.30 Uhr
 Eucharistiefeier  Wort-Gottes- Eucharistiefeier
 mit Kinderwort Feier 
 gottesdienst mit Kommunionfeier 
 
Masken im Gottesdienst 
Nach der Verordnung der Erzdiözese Freiburg sind in allen Gottes-
diensten wie auch bei Veranstaltungen in Gemeinderäumen nur 
noch FFP2-Masken zu tragen. 
Wir bitten Sie die entsprechenden Masken mitzubringen. 
 
 

„Gesund werden –gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ 
Nach einem Jahr coronabedingter Pause waren in diesem Jahr wie-
der insgesamt 21 Mädchen und Jungen an zwei Tagen in Ebnet un-
terwegs um den Segen 20*C+M+B*22 in die Häuser zu bringen. 
Zum Abschluss wurde am Sonntag der Gottesdienst gestaltet. Vor-
bereitet und begleitet wurde die Sternsingeraktion 2022 von Micha-
el Bosch, Leoni Radicke, Alex Rist und Bärbel Zanger. Allen Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihr 
Engagement. Dank auch an Sie, die Sie dazu beigetragen haben, 

Neue Busfahrpläne
Die neuen Busfahrpläne der Linie 18 liegen ab sofort auf der 
Orstverwaltung Ebnet aus. 

Ihre Ortsverwaltung Ebnet

Spruch der Woche
Zufriedenheit ist der Stein der Weisen,  

der alles in Gold verwandelt das er berührt. 

Benjamin Franklin
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr-Notruf 112
Polizeiposten Littenweiler
Schnaitweg 3     0761/5575600
Polizeizentrale
Polizeirevier 
Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     
 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder
Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1
Tel.: 0180 6076111

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55
Tel.: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 
mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-
wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 
Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 
ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören 
Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag, 22.01.2022 
Bären-Apotheke Stegen 
Hirschenweg 6 
79252 Stegen 

Sonntag, 23.01.2022 
Pinocchio-Apotheke 
Günterstalstr. 11 
79102 Freiburg 
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dass ein Rekord-Erlös von €5341,91 an das Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ überwiesen werden kann. 
Falls Sie die Sternsinger verpasst haben, aber gerne noch spen-
den möchten, so können Sie dies noch bis zum 
15.02.22 tun. Über den nachfolgenden QR-Code 
gelangen Sie direkt auf die Spendenseite von 
St. Hilarius. Alternativ: Kinderhilfswerk Stern-
singer IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 31, 
BIC: GENODED1PAX, Verwendungszweck: 
Sternsinger 2022 

Kirchengemeinde Freiburg Ost: 
Ökumenische Bibelwoche 2022 – online 
Das Buch Daniel 
... enthält bildgewaltige Geschichten und aktuelle Fragen: Wie lebt 
man seinen Glauben in der Fremde? Hält Gott auch in Krisenzeiten 
die Fäden in der Hand? Und wie passt unsere gegenwärtige Krise zur 
Gottesbotschaft? 
 
Auch während der Corona-Pandemie wollen wir die ökumenische 
Bibelwoche durchführen. Zum einen werden in den Kirchen die Teil-
nehmerhefte mit den Texten ausliegen, zum anderen sind Sie herz-
lich zur Teilnahme an den jeweiligen Abenden via Online-Konferenz 
eingeladen und zur Mitfeier der Gottesdienste zum Auftakt und Ab-
schluss der Ökumenischen Bibelwoche. 
 
Die Abende werden mit der jeweiligen Vorbereitungsgruppe als On-
line-Konferenz stattfinden. Hierfür bitte bei den jeweils am Termin 
angegebenen Kontaktpersonen mit einer e-mail-Nachricht anmel-
den. Die zur Teilnahme an dem jeweiligen Treffen notwendigen Ein-
wahldaten werden dann rechtzeitig direkt zugesandt. 
 
Sonntag, 30. Januar, 10.00 Uhr 
Ökm. Wortgottesfeier in Hl. Dreifaltigkeit zusammen mit der Frie-
densgemeinde 
 
Die Schrift an der Wand – Dan 5 
Montag, 31. Januar, 19.30 Uhr (hensing-beratung@gmx.de) 
 

Auferstehung der Toten – Dan 11 und 12 
Dienstag, 01. Februar, 19.30 Uhr 
(maximilian.heuring@kath-freiburg-ost.de) 
 
Wenn Gefahren drohen– Dan 3 und 6 
Mittwoch, 02. Februar, 19.30 Uhr 
(barbara.henze@gmx.de; kathrin_schad@web.de) 
 
Daniels Bußgebet Dan 9 
Donnerstag, 03. Februar, 19.30 Uhr (dekan.zobel@t-online.de) 
 
Sonntag, 06. Februar, 10.00 Uhr 
Ökum. Gottesdienst in St. Barbara zusammen mit der Auferste-
hungsgemeinde 
 
Kirchengemeinde Freiburg Ost: 
Regionale Beratungsgespräche des Erzbischöflichen Offizialats 
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im ersten Halbjahr 2022 
wieder regionale Beratungsgespräche an für Menschen, welche die 
kirchenrechtliche Gültigkeit einer gescheiterten Ehe überprüfen las-
sen möchten. 
 
-Karlsruhe, Pfarramt St. Stephan, Erbprinzenstr. 14: 07.03., 05.04. und 
29.06.2022, jeweils ab 9.30 Uhr; 
-Mannheim, Haus der katholischen Kirche, F 2: 22.02. und 10.05.2022 
jeweils ab 10.00 Uhr. 
 
Die Gespräche finden unter Einhaltung der geltenden Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen statt. Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine 
Terminvereinbarung erforderlich unter der Telefonnummer 0761/38 
92 76 11; unter dieser Nummer sind auch Rückfragen möglich. Sämt-
liche Termine finden Sie unter: 
http://www.ebfr.de/html/offizialat.html (Regionale Beratungsge-
spräche). 
 
Darüber hinaus können auch zu anderen Zeiten Gesprächstermine 
direkt am Offizialat in Freiburg vereinbart werden, dies gilt insbeson-
dere auch für interessierte Personen aus den Gegenden (Ortenau, 
Breisgau, Schwarzwald-Baar, Hochrhein), für die keine eigenen regi-
onalen Beratungstermine angeboten sind. 
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Hinweise zum Datenschutz 
im Zusammenhang mit dem kirchengemeindlichen Leben (z.B. 
kirchlichem Besuchs-dienst, Durchführung von Trauergesprächen, 
Anmeldung Kasualien, Messintensionen, Anfertigen und Veröffent-
lichen von Bildnissen während des Gottesdienstes). 
Diese Hinweise werden durch regelmäßige Veröffentlichung im Pfarr-
blatt gegeben. Spezifische Datenschutzhinweise, wie z.B. im Zusam-
menhang mit kirchlichen Amtshandlungen, gehen diesen vor. 
 
Die gesetzliche Grundlage zum Datenschutz ist für uns als Kath. Kir-
chengemeinde Freiburg Ost das KDG – das Gesetz über den kirchli-
chen Datenschutz. 
 
Die verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung lautet:
Kath. Kirchengemeinde Freiburg Ost, in 79117 Freiburg, 
Sudetenstraße 20
auch handelnd durch seine IT- und Logistik-Dienstleister. 
 
Die/ der für uns zuständige Datenschutzbeauftragte ist erreichbar unter 
elisabeth.adler-goessmann@ordinariat-freiburg.de. Die personenbezo-
genen Daten haben wir den Gemeindemitgliederdaten im kirchlichen 
Meldewesen entnommen. Wir benötigen die erhobenen Daten z.B. zur 
Vorbereitung und Durchführung der Besuche unserer Gemeindemit-
glieder und der Trauer-gespräche. Eine Weitergabe der personenbezo-
genen Daten an Dritte erfolgt nicht. Die Verarbeitung dieser personen-
bezogenen Daten erfolgt auf der rechtlichen Grundlage von § 6 Abs. 1 
lit. f des Kirchlichen Datenschutzgesetzes (KDG). 
Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit unseren 
Handlungen im Zusammenhang mit dem kirchengemeindlichen 
Leben erhoben werden, bleiben so lange gespeichert, bis der Zweck 
entfällt. Nach Durchführung der Handlungen werden die Daten ge-
löscht. Die Archivordnung der Erzdiözese bleibt dabei unberührt.
 
Bei Veranstaltungen der verfassten Kirche, bei denen der Verkün-
digungsdienst im Vordergrund steht (Gottesdienste, Prozessionen, 
Wallfahrten, etc.) werden gelegentlich auch Bildaufnahmen gefer-
tigt. Diese Bildaufnahmen werden für die Veröffentlichung im Pfarr-
brief und auf der kirchengemeindeeigenen Website verwendet. 
Die allgemeinen Bildaufnahmen erfolgen im Rahmen des Verkün-
digungsdienstes gem. CIC-1983, Can. Nr. 761und damit auf einer 
rechtlichen Grundlage gem. § 6 Abs. 1 lit. f KDG. Individuelle Auf-
nahmen bedürfen hingegen der Einwilligung. 
 
Die Bildaufnahmen werden aufbewahrt, solange ein Veröffentli-
chungsinteresse besteht, darüber hinaus nach der Archivordnung 
der Erzdiözese Freiburg. 
 
Sie haben bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen die Rech-
te auf Auskunft 
(§ 17 KDG), Berichtigung (§ 18 KDG), Einschränkung der Verarbei-
tung (§ 20 KDG), Datenübertragbarkeit (§ 22 KDG), Widerspruch ge-
gen die Verarbeitung (§ 23 KDG) und Löschung (§ 19 KDG) sowie das 
Recht zur Beschwerde bei der zuständigen Datenschutz-Aufsichts-
behörde (§ 48 KDG). 
 
Für entsprechende Fragen steht Ihnen der/die o. g. Datenschutzbe-
auftragte gerne zur Verfügung. 
 
Widerspruchs-/Widerrufsrecht: Wenn Sie der Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten für obige Zwecke widersprechen möchten, 
genügt jederzeit Ihre Mitteilung an die oben genannten Kontaktdaten. 
 
 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Pfr. Jörg Wegner, Tel. 6967 9178 
Das Pfarrbüro (Hirzbergstr. 1) ist von Montag bis Freitag zu den fol-
genden Öffnungszeiten erreichbar: 
Mo, Di, Do,  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr 
Mi  16:00 – 18:00 Uhr
Fr 11:00 – 15:30 Uhr 

Es gibt derzeit keinen Publikumsverkehr. Bei wichtigen Angelegenhei-
ten können Sie gerne einen Termin vereinbaren. Tel: 0761-50361580 
oder per E-Mail auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
Gottesdienste: 
Mittwoch, 19.1. 18.30 Uhr Taizégebet Fr. Loton 
Sonntag, 23.1. 10 Uhr Gottesdienst Pfr. Wegner 
Sonntag, 30.1. 10 Uhr Gottesdienst Pfr. Wegner 

Bitte informieren Sie sich immer zeitnah auf der Homepage der Evan-
gelischen Pfarrgemeinde Ost / Auferstehungskirche, www.evange-
lisch-freiburg-ost.de ob und wie Gottesdienste stattfinden dürfen! 
Dort kann man sich auch für den Newsletter anmelden.Und unter 
https://anchor.fm/himmelweit können Sie zu jedem Wochenende 
unsere Podcast-Predigt abrufen. 
Die Kirche ist tagsüber geöffnet. 
Für alle Fragen nehmen Sie gern Kontakt zu uns auf. Unsere Infobro-
schüre „Kurz und Bündig“ finden sie bei Tante Chanty’s Frischeladen 
in Kappel, im Vorraum des Rathauses in Ebnet, sowie in der Auferste-
hungskirche und im Salzladen. 
 
 

INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Präventionshinweise des Polizeipräsidiums Frei-
burg aufgrund aktueller Betrugsstraftaten (Teil 14): 
Telefonbetrug mit angeblichen Verkehrsunfall 

Telefonbetrüger scheuen sich nicht, 
mit der Angst und Sorge um die 
nächsten Angehörigen mit einem 
kombinierten Trick des „falschen Po-
lizeibeamten“ oder „eines angebli-
chen Staatsanwalts“ vor allem ältere 
Menschen um ihr Geld zu bringen. 

 
In den aktuellsten Fällen erhielten die Geschädigten einen Anruf 
einer unbekannten männlichen Person, die sich als Polizeibeamter 
ausgab. Durch geschickte Gesprächsführung und mit mehrfachen 
Gesprächswechseln zwischen dem falschen Polizisten, einem Staats-
anwalt oder Rechtsanwalt und der vermeintlichen Tochter oder En-
kelin, überzeugten die Betrüger die überrumpelten Gesprächspart-
ner von ihrer fingierten Geschichte und vor allem davon, dass eine 
hohe Kautionssumme zu zahlen sei. Besonders perfide ist, dass am 
anderen Telefonende die angebliche Tochter/Enkelin weinend und 
schluchzend diese vermeintliche Not theatralisch zuspitzt, um so die 
jeweilige Hilfsbereitschaft der Angerufenen auszunutzen. 
Egal was am Telefon erzählt wird - eines ist immer gleich: Die Betrü-
ger am Telefon rufen vornehmlich Seniorinnen und Senioren an, ver-
setzen sie mit einer erfundenen Geschichte in einen Schockzustand, 
setzen sie dann massiv – und professionell – unter Druck und fordern 
hohe Geldsummen. 
 
So kann man sich vor Telefonbetrügern schützen:
•	 Seien Sie misstrauisch am Telefon!

•	 Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht sicher sind, wer anruft 
und Sie sich unter Druck gesetzt fühlen.

•	 Rufen Sie den Angehörigen unter der Ihnen bekannten Nummer 
an.

•	 Denken Sie daran, die Polizei ruft Sie niemals unter der Poli-
zeinotrufnummer 110 an! Das machen nur Betrüger. Wenn Sie 
unsicher sind, wählen Sie die Nummer 110. Aber nutzen Sie dafür 
nicht die Rückruftaste.

•	 Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und finan-
ziellen Verhältnisse.

•	 Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte Personen!

•	 Ziehen Sie eine Vertrauensperson hinzu oder verständigen Sie 
über den Notruf 110 die Polizei!

•	 Löschen Sie am besten Ihren Telefonbucheintrag aus dem 
Telefonbuch.

Präventionshinweise des Polizeipräsidiums Freiburg aufgrund aktueller Betrugsstraftaten (Teil 14): 

Telefonbetrug mit angeblichen Verkehrsunfall 
 

Telefonbetrüger scheuen sich nicht, mit der Angst 
und Sorge um die nächsten Angehörigen mit einem 
kombinierten Trick des "falschen Polizeibeamten" 
oder "eines angeblichen Staatsanwalts" vor allem 
ältere Menschen um ihr Geld zu bringen.  
 
In den aktuellsten Fällen erhielten die Geschädigten 
einen Anruf einer unbekannten männlichen Person, 
die sich als Polizeibeamter ausgab. Durch geschickte 

Gesprächsführung und mit mehrfachen Gesprächswechseln zwischen dem falschen Polizisten, 
einem Staatsanwalt oder Rechtsanwalt und der vermeintlichen Tochter oder Enkelin, überzeugten 
die Betrüger die überrumpelten Gesprächspartner von ihrer fingierten Geschichte und vor allem 
davon, dass eine hohe Kautionssumme zu zahlen sei. Besonders perfide ist, dass am anderen 
Telefonende die angebliche Tochter/Enkelin weinend und schluchzend diese vermeintliche Not 
theatralisch zuspitzt, um so die jeweilige Hilfsbereitschaft der Angerufenen auszunutzen. 
Egal was am Telefon erzählt wird - eines ist immer gleich: Die Betrüger am Telefon rufen 
vornehmlich Seniorinnen und Senioren an, versetzen sie mit einer erfundenen Geschichte in einen 
Schockzustand, setzen sie dann massiv – und professionell – unter Druck und fordern hohe 
Geldsummen. 
  
 
 So kann man sich vor Telefonbetrügern schützen: 
 Seien Sie misstrauisch am Telefon! 
 Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht sicher sind, wer anruft und Sie sich unter Druck 

gesetzt fühlen. 
 Rufen Sie den Angehörigen unter der Ihnen bekannten Nummer an. 
 Denken Sie daran, die Polizei ruft Sie niemals unter der Polizeinotrufnummer 110 an! Das 

machen nur Betrüger. Wenn Sie unsicher sind, wählen Sie die Nummer 110. Aber nutzen Sie 
dafür nicht die Rückruftaste. 

 Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und finanziellen Verhältnisse. 
 Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte Personen! 
 Ziehen Sie eine Vertrauensperson hinzu oder verständigen Sie über den Notruf 110 die 

Polizei! 
 Löschen Sie am besten Ihren Telefonbucheintrag aus dem Telefonbuch. 
 
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so melden Sie sich gerne über 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 

 
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
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Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so mel-
den Sie sich gerne über freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 
 
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 

 
 

 
 

NABU Dreisamtal Monatstreffen 
Die NABU-Gruppe Dreisamtal trifft sich am 27.01.2022 von 18:30 bis 
20:00 Uhr im Alten Rathaus in Burg-Birkenhof, Höllentalstr. 56. Jeder, 
der an der Arbeit des NABU Dreisamtal Interesse hat und sich infor-
mieren will, ist herzlich willkommen.
Es gelten die aktuellen Corona-Kontakt und Hygieneregeln 2G+. 

Schwarzwaldverein

- 20. Jan., Donnerstag, „Spazierwandern“, rund ums Rieselfeld, 5,6 
km, leicht, Gehzeit: 2,5Std/5,6km, leicht, Aufstieg: eben, Rucksack-
verpflegung: ja, Einkehr ja, Treff: 10.30 Uhr, Straba Linie 5, Maria 
v. Rudloff-Platz, Führung: Gerti Plangger, Tel. 0761/492563, E-Mail: 
gerti.plangger@gmx.de 

- 25. Jan., Dienstag: „Gesundheitswanderung“, Treff: 14 Uhr, Musik-
pavillon Stadtgarten, für alle Altersgruppen. kurze Wanderungen 
ca. 2 Std, kombiniert mit gezielten sanften Übungen aus der Phy-
siotherapie, die fit machen, Kosten: Nichtmitglieder 3,- €, Mitglie-
der frei, Leitung: Walter Sittig, zertifizierter Gesundheitswander-
führer, Tel.: 0173329 2710, E-Mail: waltersittig@aol.com 

Gäste sind herzlich willkommen. Anmeldung bei Führung erforder-
lich. Corona Vorsichtsmaßnahmen sind einzuhalten. 

 
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so melden Sie sich gerne über 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 

 
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
 

 

HILFE!
bei Ängsten, Sorgen und allen anderen Problemen.

JESUS sagt auch heute noch:
Kommet zu MIR! In euren Herzen könnt ihr Mich finden.  

Ich will und kann euch helfen!

Glaubt - vertraut - betet und fastet
und erfüllt MEIN Liebesgebot!!

Christliche Gemeinde Südschwarzwald

Symbadische Familie sucht Haus
oder Grundstück zum Kauf. Finanzierung vorhanden.

Tel.: 0151 21 528 173

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Elektroinstallationen,

Elektro- und Haushaltsgeräte

Kundendienst für Elektrogeräte

Littenweiler Str. 6 • 79117 Freiburg-Littenweiler

Tel.: (0761) 6 71 15 • Fax: (0761) 6 57 84

e-mail: Max-Loeffler@t-online.de

www.elektro-maxloeffler.deInhaber: Thomas Sandfort

ACHTUNG ZAHNGOLD   
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck   
Zinn und versilbertes Besteck, zahle bar, komme gleich.

Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS


